
Homomutatus
 
Nicht der veränderte Mensch, vielmehr: der verändernde Mensch.  
Fliegt um die Welt und hinterlässt Streifen.
 
Homomutatus: nicht verflüchtigt, zerfasert am Himmel; manche bleiben 
da stundenlang (17 Stunden wurden gemessen), bis zu zwanzig Kilometer 
werden sie breit (20 Kilometer!), sind von natürlichen Cirren kaum  
zu unterscheiden.
 
Entstanden auf 8000 Meter Höhe, bei Temperaturen von mindestens 
minus 40° Celsius. Rußteilchen werden zu Kondensationskeimen, 
Wassermoleküle lagern sich an. Aus Abgas entstehen Wolken.
 
Menschen blickten jahrtausendelang in kondensstreifenfreie Himmel, 
ach was, jahrhunderttausendelang (ewige Wiederkehr).
 
Wir Heutigen haben ihn ein paar Wochen lang gesehen, den echten 
Himmel (nicht nur über Sils Maria). Wolkenformationen von 
umwerfender Schönheit.
 
Das Fenster hat sich geschlossen. Sie sind wieder da. Zweistrahlig,  
vierstrahlig, die anthropogenen Wolken.


